
Neue Läden in Fallersleben
nina Dehn eröffnete einen concept-Store – Mamoon ali bietet Dubai-Schokolade im Kiosk an

Jahren in Barnstorf aufwuchs und
schon als Teenagerin von einem
Geschäft träumte. Seit dem 1. Au-
gust ist sie Ladeninhaberin.
Mamoon Ali wollte sich „unbe-

dingt“ selbstständig machen. Er
betreibt den „Mamo Kiosk“ in der
Westerstraße. Der 23-jährige Kur-
de kam 2017 aus Syrien nach
Deutschland. Er hat den erweiter-
ten Realschulabschluss und eine
dreijährige Ausbildung zum Ver-
fahrensmechaniker abgeschlos-
sen. „Ich ziehe mein Geschäft
komplett alleine durch“, betont der
Inhaber. Auch den rund 100 Qua-
dratmeter großen Laden hat er al-
leine renoviert. In nur zwei Wo-
chen hat er einen neuen Fußboden
verlegt, die Wände gestrichen und
die Regale aufgestellt.
MamoonAli bietet beispielswei-

se bunte Tüten, amerikanische Sü-
ßigkeiten, Müsli, alkoholische und
nicht-alkoholischeGetränke sowie
Toilettenpapier und Kaffeefilter
an. Die Auswahl bei den Tabakwa-
ren habe er bereits erhöht. Außer-
dem schwimmt der Geschäfts-
mann momentan mit dem Trend
und bietet die Dubai-Schokolade
an. „Die Schokolade war schnell
ausverkauft und dann habe ich auf
die Bestellung gewartet. Jetzt ma-
che ich das Angebot von derNach-
frage abhängig. Wenn es die Scho-
kolade in mehreren Geschäften in
Wolfsburg gibt, nehme ich sie ver-
mutlich aus dem Programm“, so
der 23-Jährige.
Bis Januar war „Jan‘s Shop“ in

den Räumlichkeiten des heutigen
Kiosks. In dem Geschäft habe es
noch ein Lotto-Angebot gegeben,
das bietet Mamoon Ali nicht, da
das Unternehmen keine Verkaufs-
stelle wollte. „Das ist schade, weil
einige Leute danach fragen. Dafür
werdenmomentan rund 50 Pakete
am Tag abgegeben und das zahlt
sich unter dem Strich dann aus“,
erzählt der Unternehmer. Laut des
Inhabers ist der Kiosk der einzige
Hermes-Paket-Shop im Westen
Wolfsburgs.
Bei „typischnina“ gibt es Artikel

für Hunde und deren Besitzer, so-
wie saisonale Dekoration. „Man-
cheLeute denken, es ist nur einGe-
schäft fürHeimtierbedarf und sind
dann überrascht, dass es auch
Deko-Artikel gibt. Daher haben
die Menschen bisher zuerst etwas

für den Vierbeiner gekauft und
dann für sich selber. Das macht sie
dann auch sehr froh“, erzählt die
Ladeninhaberin. FürHundegibt es
unter anderem zahlreiche Leinen,
bunteHundenäpfe undHundebet-
ten in verschiedenen Farben und
Größen. Daneben werden aktuell
beispielsweise rote Kerzen und
weihnachtliche Servietten ausge-
stellt. Kundin Simone Palermo aus
Kästorf wurde von ihrer Tochter
auf das Geschäft aufmerksam ge-
macht. „Meine Tochter hat schon
was für ihren Hund gekauft und
jetzt möchte ich mich im niedli-
chen Laden umschauen“, so die 58-
Jährige.
Nina Dehn, die seit vier Jahren

einen Hund hat, öffnete das Ge-
schäft mit einer 45 Quadratmeter
großen Verkaufsfläche Ende Au-
gust. „Ich könnte selbermeine bes-
te Kundin sein“, sagt sie. Die junge
Geschäftsfrau legte das Fachabitur
an der Berufsbildenden Schule
Anne-Marie Tausch ab und stu-
dierte in Göttingen Sozialwissen-
schaften.Während ihrer Bachelor-
arbeit habe sie parallel ein Busi-
nessplan angefangen - einfach nur
so. Vor kurzemhat sie sichmit An-
na Röhl, die das Geschäft „Noua“
in Vorsfelde eröffnet hatte, ausge-
tauscht. „Wirwarenauf einer Schu-
le und es ist angenehm, bei ihr
nachfragen zu können“, so die 30-
Jährige.
Nina Dehn blickt optimistisch

in die Zukunft. Obwohl es mit
„Blickfang“ noch ein Geschäft mit
allerhand Dekoration für die eige-
nen vier Wände gibt. „In den Ge-
schäften werden unterschiedliche
Firmen und Waren angeboten,
deshalb sehe ich da keine Heraus-
forderung“, so Dehn. Der Laden in
der Westerstraße ist von Montag
bis Freitag von 10 bis 13 Uhr und
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Am
Samstag öffnet „typischnina“ von
10 bis 13 Uhr.
Mamoon Ali öffnet den Kiosk

von Montag bis Freitag von 9 Uhr
morgens bis 0 Uhr in der Nacht.
AmWochenende steht er sogar bis
2 Uhr nachts hinter dem Tresen.
„Das ist in den ersten Monaten so,
wennman es schaffenwill.Unddie
Öffnungszeiten halte ich nur mit
viel Kaffee aus“, erzählt der 23-Jäh-
rige, der verheiratet ist und in
Westhagen wohnt.

Nina Dehm eröffnete an der Westerstraße 35 ein Geschäft.
Foto: Britta Schulze

Fallersleben. In der Altstadt von
Fallersleben haben zwei neue Ge-
schäfte eröffnet: Nina Dehn eröff-
nete den Concept-Store „typisch-
nina“ an der Westerstraße 35. Im

Kiosk nebenan bietet Mamoon Ali
den Nachtschwärmern ein Ange-
bot. Mit diesen Ideen gehen die
jungenGeschäftsleute andenStart.
NinaDehnhat einen gut bezahl-

ten Job bei einemDienstleister von
Volkswagen gekündigt und sich
selbstständig gemacht. Die 30-Jäh-

rige sah Anfang des Jahres ein
Schild im Schaufenster des Ge-
schäfts „Blickfang“, welches inner-
halb von Fallersleben umgezogen
ist. „Die Inhaberin suchte einen
Nachmieter und ich habe sofort
zum Telefon gegriffen“, so die jun-
ge Frau, die ab dem Alter von drei
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